
          
 
 

 
 
Leitprojektgruppe „Modellregion Carsharing“ 
 
Protokoll der 67. Sitzung  
am 21.02.2019  
im Landratsamt Ebersberg (Raum 1.31) 
 
Dauer der Sitzung: 18:00 – 20:00 
Protokoll: Felix Wiesenberger 

 
Teilnehmer:  
Klaus Breindl  
Felix Wiesenberger 
Augustinus Meusel 
Norbert Neugebauer 
Wilma Östreicher 
Ingo Kwisinski 
Patrick Ansbacher 
 
Abwesend: 
Dr. Hartmut Krietemeyer (entschuldigt) 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 24.01.2019 wird genehmigt. 

 

TOP 1. Stand Carsharing-Gründung weiterer Gemeinden 

 

Forstinning: Geht voran, Quernutzung mit Markt Schwaben geschlossen. Letztes 

Treffen am 2.2. scheint erfolgreich verlaufen zu sein. 

 

Aßling: 9 Mitglieder im Verein. Bereits erste Vorstandssitzung abgehalten. Übertritt 

der 6 GAT Mitglieder wird organisiert. 

 

TOP 2. Bewerbungen/ Gesetze/ Aktionen 

 

PA: Neues INTERREG-Projekt 

Der Antrag ist fristgerecht eingegangen. Wegen fehlender Ko-Finanzierung konnte 

kein Ebersberger Projektpartner aufgenommen werden (BAUM dabei). Ebersberg 

wurde als Pilotregion eingetragen. Weitere Informationen und Besprechung nötig 

sobald es der Antrag in die zweite Runde schafft und damit konkreter wird. 

 

PA: MELINDA INTERREG-Projekt 

Teilnahme von BAUM und der Energieagentur Ebersberg-München mit dem 

Landkreis Ebersberg als Pilotregion. Generelles Thema des Projekts: Mitfahrbankerl 



          
 
 

und deren digitale Verknüpfung mit anderen Mobilitätsdiensten. Verknüpfung zum 

Thema Carsharing möglich. In welcher Art und Weise wird sich noch ergeben. 

Sitzung im Herbst in Ebersberg mit möglicher Teilnahme der Projektgruppe. 

 

PA: Land.Mobil Projekt durch die Bundesanstalt für Landwirtschaft und 

Ernährung  Link 

Mobilitätsprojekt im ländlichen Raum mit maximalem Förderbudget von 180.000€. 

Genauer Projektplan und Aufteilung der Finanzen sowie Ko-Finanzierung von mind. 

20% nötig. Ko-Finanzierung durch MVV möglich? Ideen: 

- Konkrete Werbemaßnahmen und Informationsveranstaltungen für die neu 

gegründeten Vereine um dafür mehr Aufmerksamkeit zu erzeugen  

- Anschaffung eines (E-)Fahrzeugs für Vereine/einer Lademöglichkeit für E-

Fahrzeuge 

- „Anschub-Auto“ für den Landkreis als Springer für den Verein in dem es 

am dringendsten gebraucht wird 

Projektskizze müsste postalisch schon bis 1.4. eingereicht werden. Mögliche Förder-

Idee wird weiter verfolgt und PA klärt grundsätzliche Fragen ab. Sofern MVV nicht 

abgeneigt ist, wird Antrag gestellt. Wenn Ko-Finanzierung nicht zustande kommt, wird 

Projekt halt zurückgezogen. 

              Klärung vor Termin mit MVV-Chef Rosenbusch am 13.3. 

 

 

TOP 3. Termine 

 

13.03. Termin bei MVV-Chef Rosenbusch um 16:00 Uhr 

Teilnehmer: KB, HK, AM evtl. IK 

NN gibt den Termin der PG an Landrat Niedergesäß weiter. Am 19.3. kommt Herr 

Rosenbusch für den Mobilitätsaustausch nach Ebersberg. 

 

Vorabdarstellung der Projektgruppe durch Folien von FW: Überarbeitung gemeinsam 

über den Beamer.  

 

Ziele des Treffens für die PG: Aufzeigen, dass Carsharing in der ländlichen Region in 

Kooperation mit dem ÖPNV möglich ist und Bestreben, sich gegenseitig zu 

unterstützen. Zusammenarbeit für mögliche Land.Mobil-Förderung. Abstimmung 

generell mit HK. 

 

Trägervereinsversammlung mit Wahlen steht an – Termin muss gesetzt werden! 

 

28.03. 6. Carsharing-Kongress 

Externe Gäste: WÖ: Forscher der TU München, AM: Geschäftsleiter aus 

Stefanskirchen mit Interesse eigene Initiative auf die Beine zu stellen, KB: 

https://www.ble.de/DE/Projektfoerderung/Foerderungen-Auftraege/Kompetenzzentrum-Laendliche-Entwicklung/LandMobil.html


          
 
 

Wasserburger Carsharer als angrenzende Region, FW: Heinz Rabe mit Interesse ein 

CS-Angebot mit E-Autos in Österreich aufzubauen 

 

Besprechung von Themen/Ablauf: 

1. Vorstellung FW 

2. Vorstellung der neu gegründeten Vereine 

3. EBERflitzer vom EBERwerk durch Manuel Herzog als Ausleihfahrzeug für 

die CS-Vereine 

4. Haftung von Vorständen: kritisches Thema, könnte zukünftige Vorstände 

abschrecken! 

o Schadenersatzhaftung 

o Vermögenshaftung, wenn Verein pleitegeht 

o Vortrag durch Juristen? Vorherige Abklärung, damit der Vortrag 

nicht in die falsche Richtung geht 

o Grundsätzlich kein spezifisches CS-Thema, darum das Thema 

wohl eher umgehen 

5. Information (nicht Besprechung) von Logo-Problematik 

o Wichtig für neue Vereine 

o Wer Logo wirklich verwenden will, soll sich an Fr. Winkler wenden 

6. Kurzdarstellung der CS-Vereine im MVV-EFA von Hr. Stöckle 

o Aktuelle Lage und Planung des Vorhabens 

o Input-Erwartungen von den Vereinen 

7. Begründung der Einstellung der Arbeitskraft 

o Generierung von Einnahmen als Voraussetzung für diese 

Einstellung 

o Zentrale Dienste/Abrechnung für die neu gegründeten Vereine 

durch Karina Riedl 

o Möglichkeit der Ausweitung dieser Dienste auf andere Vereine 

8. Stand der Dinge bei Bordcomputern durch WÖ 

9. Zentrale Dienste mit Abrechnung etc. 

10. Abgabe Statusberichte der Vereine 

Einladung wird von KB und FW erstellt. FW leitet Einladung an Hr. Stöckle weiter. 

Gesprächsleitung durch WÖ, Vortrag größtenteils von KB, Protokoll führt FW.  

 

TOP 4. Projektgruppe – Internes 

Punkt aus Themen des Kongresses: 

Begründung der Einstellung der Arbeitskraft 

- Generierung von Einnahmen als Voraussetzung für diese Einstellung 

- Mögliche Rechtfertigung: seit der Einstellung wurden 2 Vereine gegründet, 

mit einem weiteren in Aussicht 



          
 
 

- Zentrale Dienste/Abrechnung der neuen CS-Vereine durch Karina Riedl, 

Mitarbeiterin der Energieagentur 

- Weitere zentrale Dienste: Schadensmanagement, Verkauf von Autos 

(Auto-Bid von Vaterstetten), Einrichtung von DV-Systemen für kleine 

Vereine 

 

TOP 5. Nächster Termin Projektgruppensitzung: 26.03.2019 18:00 

 

 

TOP 6. Termin für Carsharing-Kongress: 28.03.2019 19:00 

 

Termin wurde mit einer Save-the-date-Mail verschickt. 

Als Vorbesprechungstermin für den Kongress gilt das PG-Treffen 26.03.2019. 

 


